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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Susanne Ferschl, Gökay Akbulut, 
Matthias W. Birkwald, weiterer Abgeordneter und der Gruppe Die Linke 
– Drucksache 20/13194 –

Entwicklung der Tarifbindung in Deutschland

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Tarifautonomie, abgeleitet aus Artikel 9 Absatz 3 des Grundgesetzes, hat 
in Deutschland Verfassungsrang. Tarifautonomie heißt, dass Gewerkschaften 
und Arbeitgeberverbände ohne staatliche Einflussnahme Tarifverträge aushan-
deln, mit denen die Arbeitsbedingungen geregelt werden. Tarifliche Arbeitsbe-
dingungen sind in der Regel – eine große Ausnahme bildet leider die Leihar-
beit – besser als gesetzliche Mindeststandards.

Aus Sicht der Fragestellenden gibt es ohne Tarifverträge keine gute Arbeit. 
Für die Beschäftigten bedeuten sie im Alltag erlebbare Demokratie. Sie orga-
nisieren sich in Gewerkschaften und erkämpfen gemeinsam Tarifverträge, 
durch die ihre Arbeitsbedingungen solidarisch und kollektiv geregelt werden. 
Sie bestimmen also direkt mit, wie ihr Arbeitsalltag aussieht.

Die Tarifbindung in Deutschland nimmt allerdings ab. Diese Erosion ist aus 
Sicht der Fragestellenden dramatisch angesichts der Bedeutung des Tarifsys-
tems für die Arbeitsbedingungen, den Sozialstaat und die Demokratie. Vor 
diesem Hintergrund soll die Entwicklung der Tarifbindung mit der vorliegen-
den Kleinen Anfrage näher beleuchtet werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Fragen 1 bis 3 wurden in nahezu identischer Weise in der Kleinen Anfrage 
der Fraktion DIE LINKE. betreffend: „Gute Arbeit mit Tarifvertrag – Tarifbin-
dung in Deutschland“ im Jahr 2023 gestellt. Soweit die Fragen bereits damals 
beantwortet wurden, wird auf die Antwort der Bundesregierung zu den Fra-
gen 1 bis 3 auf Bundestagsdrucksache 20/9691 verwiesen.
Die statistischen Auswertungen, die im Folgenden präsentiert werden, basieren 
überwiegend auf Daten des Betriebspanels 2023 des Instituts für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung (IAB). Da im Jahr 1998 die Tarifbindung noch nicht in 
der aktuellen Form abgefragt wurde, wird auf eine Darstellung der Ergebnisse 
für 1998 verzichtet. Das IAB-Betriebspanel ist eine Stichprobenerhebung, 
deren Ergebnisse auf den Angaben von rund 15 500 repräsentativ ausgewählten 
Betrieben beruht. Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Betriebe mit 
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mindestens einem sozialversicherungspflichtig Beschäftigten hochgerechnet. 
Informationen zur Tarifbindung werden jährlich im IAB-Betriebspanel erho-
ben. Obwohl es sich insgesamt um eine sehr große Stichprobe handelt, muss 
bei der Interpretation der Ergebnisse immer berücksichtigt werden, dass die 
Anzahl der Betriebe in den einzelnen Branchen und Größenklassen stark vari-
iert und vor allem die Aussagen zur Firmentarifvertragsbindung meist auf eher 
niedrigen Fallzahlen beruhen. Deshalb sollten die Angaben zu den Firmentari-
fen vorsichtig interpretiert werden. Zudem ist anzumerken, dass Veränderungen 
zwischen den Branchen von Jahr zu Jahr nicht überbewertet werden sollten, da 
gelegentlich schon vermeintlich geringe Änderungen in der Stichprobenzusam-
mensetzung zu deutlichen Veränderungen bei den hochgerechneten Werten füh-
ren können.
Aufgrund geringer Fallzahlen im Bundesland Hamburg werden die Bundeslän-
der Hamburg und Schleswig-Holstein zusammengefasst. Aus dem gleichen 
Grund werden die Größenklassen ab 200 Beschäftigten zusammengefasst und 
nicht einzeln ausgewertet. Da die Wirtschaftszweige seit 2009 nach der Klassi-
fikation der Wirtschaftszweige 2008 ausgewiesen werden, können entsprechen-
de Auswertungen erst ab 2009 vorgenommen werden.

1. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Tarifbindung in 
Deutschland in den letzten Jahren entwickelt (bitte jeweils gesamt, nach 
Ost bzw. West, nach Bundesländern die Tarifbindung der Betriebe und 
deren Beschäftigte absolut und relativ ausweisen sowie die Tarifbindung 
nach Branchentarifvertrag, nach Haus- bzw. Firmentarifvertrag sowie 
wenn möglich nach Wirtschaftszweigen unterscheiden, bitte bei der Tarif-
bindung der Betriebe zusätzlich nach Betrieben mit und ohne Betriebsrat 
unterscheiden; bitte die Daten jeweils für 1998, 2003, 2008, 2013, 2018 
und 2023 ausweisen)?

Die Auswertungen können den Tabellen 1 bis 10 im Tabellenanhang entnom-
men werden.* Für Auswertungen für die Jahre 2003, 2008, 2013, 2018 und 
2022 wird ergänzend auf Bundestagsdrucksache 20/9691 verwiesen.
Die Auswertung zur Tarifbindung der Betriebe zusätzlich nach Betrieben mit 
und ohne Betriebsrat wird für die Jahre 2003, 2008, 2013, 2018 und 2023 in 
den Tabellen 11 bis 15 im Tabellenanhang ausgewiesen.*

2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Tarifbindung in 
Deutschland in den letzten Jahren nach Betriebsgröße entwickelt (bitte ge-
samt, nach Ost bzw. West, nach Bundesländern, nach Haus- bzw. Firmen-
tarifvertrag, nach Wirtschaftszweigen sowie nach 1 bis 9, 10 bis 49, 50 bis 
199, 200 bis 499, 500 und mehr Beschäftigten differenzieren; bitte die Da-
ten für 1998, 2003, 2008, 2013, 2018 und 2023 ausweisen)?

Die entsprechenden Auswertungen können den Tabellen 16 bis 20 im Tabellen-
anhang entnommen werden.* Für Auswertungen für die Jahre 2003, 2008, 
2013, 2018 und 2022 wird ergänzend auf Bundestagsdrucksache 20/9691 ver-
wiesen.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/13578 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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3. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittlichen 
Tarifverdienste im Vergleich zu nichttariflichen Verdiensten entwickelt 
(bitte die Daten für 1998, 2003, 2008, 2013, 2018 und 2023 ausweisen, 
gesamt, nach Ost bzw. West, nach Bundesländern sowie nach Real- und 
Nominalverdienst differenzieren; bitte wenn möglich nach Branchentarif-
vertrag, nach Haus- bzw. Firmentarifvertrag sowie nach Wirtschaftszwei-
gen unterscheiden; hilfsweise unter Angabe der Indexveränderungen)?

Das Statistische Bundesamt stellt Daten zu durchschnittlichen Bruttomonats-
verdiensten (ohne Sonderzahlungen) von Beschäftigungsverhältnissen in Voll-
zeit nach Tarifbindung des Arbeitgebers, gegliedert nach Wirtschaftsbereichen 
und Bundesländern auf Basis der Verdiensterhebungen zur Verfügung. Bei der 
Angabe zur Tarifbindung handelt es sich um eine Angabe auf Betriebsebene. Es 
werden alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer als tarifgebunden gezählt, 
die in tarifgebundenen Betrieben beschäftigt sind. Für eine Auswertung nach 
Branchen oder Firmentarifvertrag ist die Datenqualität nicht ausreichend. Eine 
Aussage, ob ein Arbeitnehmer oder eine Arbeitnehmerin tarifgebunden ist, 
kann nicht getroffen werden. Vergleichbare Ergebnisse liegen aus der vierjährli-
chen Verdienststrukturerhebung (April 2014 und April 2018) sowie der Ver-
diensterhebung ab 2022 (April 2022 und April 2023) vor. Die Daten können 
den Tabellen 21 bis 39 im Tabellenanhang entnommen werden.* Für Daten für 
2014, 2018 und 2022 wird ergänzend auf Bundestagsdrucksache 20/9691 ver-
wiesen.
Reallöhne werden vom Statistischen Bundesamt in dieser Differenzierung nicht 
ausgewiesen.

4. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl von OT 
(Ohne Tarifbindung)-Mitgliedschaften in Arbeitgeberverbänden ent-
wickelt (bitte jährlich für die letzten 20 Jahre gesamt, nach Stufenmodell 
bzw. Aufteilungsmodell, nach Ost bzw. West, nach Bundesländern sowie 
nach Wirtschaftszweigen ausweisen)?

Der Bundesregierung liegen aus amtlichen Statistiken keine Erkenntnisse darü-
ber vor, wie sich die Anzahl von Mitgliedschaften ohne Tarifbindung (OT-Mit-
gliedschaften) in Arbeitgeberverbänden entwickelt hat.

5. Sieht die Bundesregierung die Notwendigkeit, eine Regelung zu treffen, 
die sicherstellt, dass jeder Arbeitgeberverband Tarifverträge für alle Mit-
glieder abschließt, somit sogenannte OT-Mitgliedschaften zu verbieten, 
sodass ein Verzicht auf die Tarifbindung ausscheidet, und wenn nein, wa-
rum nicht?

Artikel 4 der Richtlinie (EU) 2022/2041 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 19. Oktober 2022 über angemessene Mindestlöhne in der Europä-
ischen Union (EU-Mindestlohn-Richtlinie) sieht vor, dass Mitgliedstaaten, in 
denen die tarifvertragliche Abdeckung unterhalb einer Schwelle von 80 Prozent 
liegt, einen nationalen Aktionsplan zur Förderung von Tarifverhandlungen 
(NAP) unter Einbindung der Sozialpartner erstellen. Deutschland wird diesen 
Schwellenwert voraussichtlich nicht erreichen und daher bis Ende 2025 einen 
NAP vorlegen. In das entsprechende Dialogverfahren kann von den Sozialpart-
nern auch das Thema „OT-Mitgliedschaft“ eingebracht werden.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/13578 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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6. Wie bewertet die Bundesregierung die Entwicklung der Tarifbindung, ins-
besondere mit Blick auf die Arbeitsbedingungen und Demokratieerfahrun-
gen, und welche Schlussfolgerungen zieht sie aus dieser Bewertung?

Die Tarifautonomie, also das Recht der Sozialpartner die Arbeits- und Wirt-
schaftsbedingungen eigenverantwortlich und frei von staatlichen Eingriffen 
auszuhandeln, genießt in unserer Wirtschaftsordnung nicht ohne Grund einen 
hohen Stellenwert und ist durch Artikel 9 Absatz 3 des Grundgesetzes verfas-
sungsrechtlich besonders geschützt. Tarifverträge sorgen nicht nur für einen fai-
ren Interessenausgleich zwischen Arbeitnehmerinnen, Arbeitnehmern und Ar-
beitgebern, sondern bieten auch Verlässlichkeit und Planungssicherheit für Un-
ternehmen. Vor diesem Hintergrund beobachtet die Bundesregierung den Rück-
gang der Tarifbindung aufmerksam und sieht es als wichtiges Anliegen, die 
Tarifautonomie, die Tarifpartner und die Tarifbindung zu stärken. In ihrem 
Koalitionsvertrag für die laufende Legislaturperiode hat sich die Bundesregie-
rung in diesem Zusammenhang unter anderem darauf geeinigt, die öffentliche 
Auftragsvergabe des Bundes an die Einhaltung eines repräsentativen Tarifvert-
rages der jeweiligen Branche zu binden, wobei die Vergabe auf einer einfachen, 
unbürokratischen Erklärung beruht. Hierdurch sollen die Nachteile tarifgebun-
dener Unternehmen im Wettbewerb um öffentliche Aufträge und Konzessionen 
des Bundes beseitigt und der Verdrängungswettbewerb über die Lohn- und Per-
sonalkosten eingeschränkt werden. Im Rahmen der Erstellung eines nationalen 
Aktionsplans zur Stärkung der Tarifbindung (vgl. Antwort zu Frage 5) werden 
zudem mit den Sozialpartnern weitere Schritte zur Stärkung der Tarifbindung 
erörtert.

7. Was sind aus Sicht der Bundesregierung die Ursachen für die abnehmende 
Tarifbindung in den vergangenen 30 Jahren?

Die Ursachen für die abnehmende Tarifbindung in den vergangenen 30 Jahren 
sind vielfältig. Sie dürfte unter anderem auf eine strukturelle Verschiebung der 
Wirtschaft hin zu weniger gewerkschaftlich organisierten Bereichen zurückzu-
führen sein. Dies gilt insbesondere aufgrund der wirtschaftlichen Transforma-
tion weg von traditionell starken Industriesektoren hin zu einem wachsenden 
Dienstleistungssektor. Der Organisationsgrad der Gewerkschaften leidet zudem 
generell darunter, dass die Bereitschaft, sich in Vereinen, Verbänden oder sons-
tigen Einrichtungen zu engagieren, in den vergangenen Jahrzehnten zurückge-
gangen ist. Hinzu kommt die immer stärkere Fragmentierung der Arbeitswelt. 
Durch Globalisierung, Outsourcing und zunehmend dezentral bzw. mobil er-
brachter Arbeit wird es für Gewerkschaften immer schwieriger, Mitglieder zu 
gewinnen. Auch die geringere Tarifbindung auf Seiten der Arbeitgeber hat dazu 
geführt, dass die Tarifbindung in den vergangenen 30 Jahren abgenommen hat. 
Arbeitgeberverbänden gelingt es oftmals nicht mehr, die im Rahmen der nor-
malen Mitgliederfluktuation ausscheidenden Unternehmen durch neue Mit-
gliedsunternehmen zu ersetzen. Es handelt sich beim Rückgang der Tarifbin-
dung allerdings um ein Phänomen, das auch in weiteren europäischen Ländern 
zu beobachten ist.

8. Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über Betriebe in der Privat-
wirtschaft, die tarifgebunden sind und zugleich über einen Betriebsrat ver-
fügen (bitte gesamt nach Ost bzw. West, nach Bundesländern, Wirtschafts-
zweigen sowie

a) nach Betrieben mit Betriebsräten, die unter Branchentarifverträge, 
Haus- bzw. Firmentarifverträge bzw. unter keinen Tarifvertrag fallen,
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b) nach Betrieben ohne Betriebsräte, die unter Branchentarifverträge, 
Haus- bzw. Firmentarifverträgen bzw. unter keinen Tarifvertrag fallen

ausweisen und aufschlüsseln)?

Die Auswertungen des IAB zu dieser Frage beziehen sich auf das Jahr 2023. 
Die entsprechenden Daten sind in den Tabellen 40 bis 43 im Tabellenanhang 
zusammengefasst.* Die Angaben zu den Betrieben der Privatwirtschaft mit/
ohne Betriebsrat beziehen sich auf solche ab 5 Beschäftigten.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/13578 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Tabellenanhang zur Kleinen Anfrage der Abgeordneten Susanne Ferschl u. a. und der 
Gruppe Die LINKE betreffend „Entwicklung der Tarifbindung in Deutschland “, BT-Drs. 
20/13194 vom 04.10.2024 

 

Tabelle 1: Anzahl der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach Bundesländern im Jahr 2023 
(in 1.000)  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Schleswig-Holstein/Hamburg 102 32 134 

Niedersachsen 136 62 198 

Bremen 13 3 16 

Nordrhein-Westfalen 320 112 432 

Hessen 122 43 165 

Rheinland-Pfalz 73 31 103 

Baden-Württemberg 214 66 280 

Bayern 284 81 365 

Saarland 17 7 24 

Berlin 85 13 98 

Brandenburg 56 10 66 

Mecklenburg-Vorpommern 36 10 46 

Sachsen 90 19 108 

Sachsen-Anhalt 42 12 54 

Thüringen 44 10 55 

Gesamt 1.633 511 2.144 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 

 

Tabelle 2: Anteil der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach Bundesländern im Jahr 2023,  
      in Prozent  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Schleswig-Holstein/Hamburg 76 24 100 

Niedersachsen 69 31 100 

Bremen 80 20 100 

Nordrhein-Westfalen 74 26 100 

Hessen 74 26 100 

Rheinland-Pfalz 70 30 100 

Baden-Württemberg 77 23 100 

Bayern 78 22 100 

Saarland 72 28 100 

Berlin 87 13 100 

Brandenburg 85 15 100 

Mecklenburg-Vorpommern 77 23 100 

Sachsen 83 17 100 

Sachsen-Anhalt 77 23 100 

Thüringen 81 19 100 

Gesamt 76 24 100 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 



 
Tabelle 3: Anzahl der Beschäftigten in Betrieben mit und ohne Tarifbindung nach        
      Bundesländern im Jahr 2023 (in 1.000)  

ohne Tarifbindung  mit Tarifbindung  Gesamt 

Schleswig-Holstein/Hamburg 1.268 1.337 2.605 

Niedersachsen 2.064 1.783 3.847 

Bremen 193 221 414 

Nordrhein-Westfalen 4.420 4.651 9.071 

Hessen 1.740 1.693 3.432 

Rheinland-Pfalz 861 1.030 1.891 

Baden-Württemberg 2.796 3.284 6.080 

Bayern 3.764 3.485 7.249 

Saarland 229 247 476 

Berlin 1.057 867 1.924 

Brandenburg 598 421 1.019 

Mecklenburg-Vorpommern 416 282 697 

Sachsen 1.102 823 1.925 

Sachsen-Anhalt 474 463 937 

Thüringen 505 437 942 

Gesamt 21.487 21.022 42.509 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 

 

Tabelle 4: Anteil der Beschäftigten in Betrieben mit und ohne Tarifbindung nach   
      Bundesländern im Jahr 2023, in Prozent  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Schleswig-Holstein/Hamburg 49 51 100 

Niedersachsen 54 46 100 

Bremen 47 53 100 

Nordrhein-Westfalen 49 51 100 

Hessen 51 49 100 

Rheinland-Pfalz 46 54 100 

Baden-Württemberg 46 54 100 

Bayern 52 48 100 

Saarland 48 52 100 

Berlin 55 45 100 

Brandenburg 59 41 100 

Mecklenburg-Vorpommern 60 40 100 

Sachsen 57 43 100 

Sachsen-Anhalt 51 49 100 

Thüringen 54 46 100 

Gesamt 51 49 100 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
 
 
 



 
Tabelle 5: Anzahl der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach West-/Ostdeutschland  
      im Jahr 2023 (in 1.000)  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Westdeutschland 1.281 436 1.717 

Ostdeutschland 352 75 427 

Gesamt 1.633 511 2.144 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
Tabelle 6: Anteil der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach West-/Ostdeutschland  
      im Jahr 2023, in Prozent  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Westdeutschland 75 25 100 

Ostdeutschland 83 17 100 

Gesamt 76 24 100 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
Tabelle 7: Anzahl der Beschäftigten in Betrieben mit und ohne Tarifbindung nach  
      West- /Ostdeutschland im Jahr 2023 (in 1.000)  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Westdeutschland 17.335 17.729 35.064 

Ostdeutschland 4.152 3.293 7.445 

Gesamt 21.487 21.022 42.509 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
Tabelle 8: Anteil der Beschäftigten in Betrieben mit und ohne Tarifbindung nach  
      West- /Ostdeutschland im Jahr 2023 in Prozent  

 ohne Tarifbindung   mit Tarifbindung   Gesamt 

Westdeutschland 49 51 100 

Ostdeutschland 56 44 100 

Gesamt 51 49 100 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Tabelle 9: Anteil der Betriebe mit Haus- oder Branchentarif nach Branchen im Jahr 2023,  
      in Prozent  

 Branchentarif   Haustarif   keine 
Tarifbindung 

Landwirtschaft u.a. 25 1 73 

Energie/Wasser/Abfall & Bergbau 47 2 52 

Verarbeitendes Gewerbe 18 4 78 

Baugewerbe 44 1 55 

KfZ-Handel, Großhandel 14 1 85 

Einzelhandel 17 1 82 

Verkehr & Lagerei 11 3 86 

Information & Kommunikation 4 2 95 

Finanz- & Versicherungsgewerbe 16 2 82 

Gastgewerbe & Sonstige Dienstleistungen 19 1 80 

Gesundheit/Soziales & Erziehung/Unterricht 27 5 68 

Unternehmensnahe Dienstleistungen 14 1 85 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 35 6 58 

Öffentliche Verwaltung/Sozialversicherung 78 9 13 

Gesamt 22 2 76 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 

Tabelle 10: Anteil der Beschäftigten in Betrieben mit Haus- oder Branchentarif nach     
        Branchen im Jahr 2023, in Prozent  

 Branchentarif   Haustarif   keine 
Tarifbindung 

Landwirtschaft u.a. 31 7 62 

Energie/Wasser/Abfall & Bergbau 57 4 39 

Verarbeitendes Gewerbe 47 10 43 

Baugewerbe 52 4 44 

KfZ-Handel, Großhandel 26 3 70 

Einzelhandel 21 2 77 

Verkehr & Lagerei 26 13 61 

Information & Kommunikation 8 3 89 

Finanz- & Versicherungsgewerbe 70 2 28 

Gastgewerbe & Sonstige Dienstleistungen 32 4 65 

Gesundheit/Soziales & Erziehung/Unterricht 45 14 41 

Unternehmensnahe Dienstleistungen 38 3 58 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 49 15 36 

Öffentliche Verwaltung/Sozialversicherung 83 15 2 

Gesamt 42 8 51 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
 
 
 
 



 
Tabelle 11: Anteil der tarifgebundenen Betriebe mit und ohne Betriebsrat nach West- 
         und Ostdeutschland im Jahr 2023, in Prozent  

 Tarifbindung mit BR   Tarifbindung ohne BR   Sonstige  

Westdeutschland 5 21 75 

Ostdeutschland 4 13 82 

Gesamt 5 19 76 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 

Tabelle 12: Anteil der tarifgebundenen Betriebe mit und ohne Betriebsrat nach West- 
         und Ostdeutschland im Jahr 2018, in Prozent  

 Tarifbindung mit BR   Tarifbindung ohne BR   Sonstige  

Westdeutschland 6 23 71 

Ostdeutschland 5 14 80 

Gesamt 6 22 73 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2018 

 
Tabelle 13: Anteil der tarifgebundenen Betriebe mit und ohne Betriebsrat nach West- 
         und Ostdeutschland im Jahr 2013, in Prozent  

 Tarifbindung mit BR   Tarifbindung ohne BR   Sonstige  

Westdeutschland 6 26 67 

Ostdeutschland 5 15 80 

Gesamt 6 24 70 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2013 

 
 
Tabelle 14: Anteil der tarifgebundenen Betriebe mit und ohne Betriebsrat nach West- 
        /Ostdeutschland im Jahr 2008, in Prozent  

 Tarifbindung mit BR   Tarifbindung ohne BR   Sonstige  

Westdeutschland 6 31 63 

Ostdeutschland 5 20 75 

Gesamt 6 29 65 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2008 

 
 
Tabelle 15: Anteil der tarifgebundenen Betriebe mit und ohne Betriebsrat nach West- 
        und Ostdeutschland im Jahr 2003, in Prozent  

 Tarifbindung mit BR   Tarifbindung ohne BR   Sonstige  

Westdeutschland 8 38 55 

Ostdeutschland 7 20 74 

Gesamt 7 34 58 

 

 

 

 

 



 
Tabelle 16: Anteil der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach Größe, Deutschland  
        im Jahr 2023, in Prozent 

Betriebe 
(Anzahl der 

Beschäftigten) 

 
ohne Tarifbindung 

 
mit Tarifbindung 

1-9 83 17 

10-49 67 33 

50-199 55 45 

200+ 30 70 

Gesamt 76 24 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 

Tabelle 17: Anteil der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach Größe, Ostdeutschland  
        im Jahr 2023, in Prozent 

Betriebe 
(Anzahl der 

Beschäftigten) 

  
ohne Tarifbindung  

 
 mit Tarifbindung  

1-9 81 19 

10-49 65 35 

50-199 55 45 

200+ 30 70 

Gesamt 75 25 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
Tabelle 18: Anteil der Betriebe mit und ohne Tarifbindung nach Größe, Westdeutschland 
        im Jahr 2023, in Prozent 

Betriebe 
(Anzahl der 

Beschäftigten) 

  
ohne Tarifbindung  

 
 mit Tarifbindung  

1-9 88 12 

10-49 75 25 

50-199 56 44 

200+ 33 67 

Gesamt 83 17 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tabelle 19: Anteil der tarifgebundenen Betriebe nach Betriebsgröße und Bundesländern  
        im Jahr 2023, in Prozent  

1-9 10-49 50-199 200+ 

Schleswig-Holstein/Hamburg 15 38 44 74 

Niedersachsen 26 39 43 68 

Bremen 14 22 45 88 

Nordrhein-Westfalen 18 38 46 71 

Hessen 20 33 43 65 

Rheinland-Pfalz 23 41 55 64 

Baden-Württemberg 16 33 47 71 

Bayern 17 30 41 71 

Saarland 24 25 56 81 

Berlin 9 20 37 64 

Brandenburg 10 21 40 80 

Mecklenburg-Vorpommern 16 34 48 44 

Sachsen 13 21 44 66 

Sachsen-Anhalt 17 31 47 76 

Thüringen 11 31 52 71 

Gesamt 17 33 45 70 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 
 
Tabelle 20: Anteil der Betriebe mit Branchentarifvertrag oder Haustarifvertrag nach     
        Betriebsgröße, Deutschland im Jahr 2023, in Prozent 

Betriebe 
(Anzahl der 

Beschäftigten) 

  
Branchentarif  

  
Haustarif  

  
keine Tarifbindung  

1-9 16 1 83 

10-49 31 2 67 

50-199 38 7 55 

200+ 53 16 30 

Gesamt 22 2 76 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Tabelle 21: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und   
        Tarifbindung des Betriebes, Deutschland im April 2023 

Deutschland       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 323  4 604  4 011 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 798  3 381  2 699 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 544  5 042  3 710 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 502  5 045  3 842 

D Energieversorg............................................  5 352  5 434  4 764 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 828  4 008  3 538 

F Baugewerbe.................................................  3 597  3 675  3 524 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 015  4 379  3 867 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 571  3 954  3 131 

I Gastgewerbe.................................................  2 860  3 085  2 777 

J Information u. Kommunikation..................  5 769  6 320  5 570 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 841  5 769  6 049 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  4 358  4 663  4 240 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 436  6 007  5 218 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 359  3 221  3 559 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 254  4 254 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 733  4 900  3 873 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 272  4 722  3 661 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 106  4 116  4 101 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 845  4 085  3 681 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 
 
Gebietsstand       
       
Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach 
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin ein.       
Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.       
       
Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  
 

 

 

 



 

Tabelle 22: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
            Tarifbindung des Betriebes, Früheres Bundesgebiet im April 2023 

Früheres Bundesgebiet       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 429  4 679  4 142 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 782  3 386  2 663 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 732  5 415  3 836 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 646  5 138  3 976 

D Energieversorg............................................  5 474  5 556  4 891 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 917  4 081  3 636 

F Baugewerbe.................................................  3 695  3 774  3 617 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 132  4 458  3 992 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 639  4 016  3 196 

I Gastgewerbe.................................................  2 910  3 107  2 828 

J Information u. Kommunikation..................  5 857  6 418  5 656 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 944  5 836  6 261 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  4 385  4 743  4 242 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 562  6 113  5 347 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 444  3 295  3 657 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 271  4 271 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 725  4 878  3 918 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 286  4 726  3 667 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 158  4 168  4 153 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 950  4 092  3 844 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 
 
Gebietsstand       
       
Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach 
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin ein.       
Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.       
       
Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  
 

 

 

 



 

Tabelle 23: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, neue Länder im April 2023 

Neue Länder       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 626  4 042  3 256 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 828  3 367  2 760 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 014  4 289  2 966 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  3 500  3 996  3 226 

D Energieversorg............................................  4 668  4 756  3 977 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 442  3 649  3 174 

F Baugewerbe.................................................  3 129  3 134  3 124 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 115  3 521  3 005 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 194  3 590  2 796 

I Gastgewerbe.................................................  2 545  2 753  2 516 

J Information u. Kommunikation..................  4 686  5 220  4 469 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  4 351  4 760 ( 3 328) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 4 206)  4 142 / 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 212  4 785  4 034 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 837  2 779  2 927 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 164  4 164 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 778  5 042  3 644 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 190  4 695  3 626 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 818  3 929  3 723 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 110  4 002  2 779 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 
 
Gebietsstand       
       
Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach 
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin ein.       
Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.       
       
Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  
 

 

 

 



 

Tabelle 24: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Schleswig-Holstein im April 2023 

Schleswig-Holstein       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 983  4 273  3 685 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 761 /  2 746 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 912 /  3 541 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 292  4 694  3 871 

D Energieversorg............................................  5 192  5 283 ( 4 928) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 749  3 864  3 591 

F Baugewerbe.................................................  3 533  3 609  3 468 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 920  4 180  3 840 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 184  3 680  2 738 

I Gastgewerbe.................................................  2 718  2 873  2 646 

J Information u. Kommunikation..................  5 170  5 668  4 976 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  4 952  5 373  4 044 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 4 801)  4 656 / 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 644  4 803  4 594 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 123  3 197 ( 3 002) 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 083  4 083 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 845  5 010  3 950 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 059  4 558  3 555 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung............... ( 3 171)  3 976 / 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 698  4 371  3 127 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 25: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Hamburg im April 2023 

Hamburg       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 833  4 972  4 694 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 567 /  2 585 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden........... / / . 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  5 460  5 777  4 625 

D Energieversorg............................................  6 326  6 295  6 419 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  4 244  4 399  3 759 

F Baugewerbe.................................................  4 029  4 596 ( 3 746) 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 650  5 243 ( 4 324) 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 986  4 340  3 608 

I Gastgewerbe.................................................  2 894  3 150  2 734 

J Information u. Kommunikation..................  5 798  6 283  5 664 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  6 010  6 053 ( 5 920) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  4 474  4 727 ( 4 331) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg............. ( 6 096)  6 080 ( 6 101) 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 629  3 285  4 062 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 438  4 438 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 578  4 952  3 767 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 487  4 901  4 027 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 962  4 093  3 876 

S Sonst.Dienstleistg......................................  4 424  4 773  4 127 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 26: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Niedersachsen im April 2023 

Niedersachsen       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 069  4 449  3 585 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 791  3 988  2 606 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  5 106  5 963  3 955 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 441  4 953  3 636 

D Energieversorg............................................  5 269  5 407 ( 4 026) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 879  4 203  3 353 

F Baugewerbe.................................................  3 653  3 860  3 462 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 599  3 793  3 504 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 428  3 750  3 111 

I Gastgewerbe................................................. ( 2 728) /  2 506 

J Information u. Kommunikation..................  5 025  5 615  4 731 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 111  5 218 ( 4 300) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 3 928) ( 4 798) ( 3 342) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 683  5 494  4 311 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 211  3 191  3 240 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 081  4 081 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 709  4 825  3 750 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 112  4 611  3 626 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 795  3 927  3 706 

S Sonst.Dienstleistg...................................... ( 3 774) ( 3 954) / 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 27: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Bremen im April 2023 

Bremen       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 416  4 610  4 106 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............ ( 2 774) . ( 2 774) 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden........... . . . 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 931  5 205  4 094 

D Energieversorg............................................  5 576  5 584 . 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 916  3 978  3 878 

F Baugewerbe.................................................  3 799  3 786  3 819 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 928  3 869 ( 3 954) 

H Verkehr und Lagerei...................................  4 198 ( 4 414)  3 772 

I Gastgewerbe.................................................  2 592  2 823  2 476 

J Information u. Kommunikation..................  5 335  6 120  5 063 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 008  5 086  4 833 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 3 976)  4 331 ( 3 526) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 234  5 965  4 786 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 301  3 059  3 686 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 282  4 282 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 778  4 989  3 368 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 510  4 705 ( 4 003) 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  5 616  4 019 ( 6 630) 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 580 ( 3 918)  3 339 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 28: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Nordrhein-Westfalen im April 2023 

Nordrhein-Westfalen       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 341  4 603  4 022 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 790 / ( 2 785) 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  5 326  5 750 / 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 470  4 907  3 916 

D Energieversorg............................................  5 772  5 835  5 343 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  4 084  4 184  3 876 

F Baugewerbe.................................................  3 616  3 619  3 611 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 009  4 361  3 870 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 501  3 811  3 132 

I Gastgewerbe.................................................  2 818  2 956  2 736 

J Information u. Kommunikation..................  5 597  6 366  5 305 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 663  5 703 ( 5 522) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  4 232  4 712 ( 4 021) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 456  6 171  5 137 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 461  3 306  3 679 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 393  4 393 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 698  4 874  3 839 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 407  4 879  3 556 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 397  3 958  4 488 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 730 ( 3 839) ( 3 620) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 29: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Hessen im April 2023 

Hessen       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 795  4 939  4 625 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  3 081  4 171 ( 2 614) 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden........... ( 6 428) /  3 442 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 682  5 183  3 944 

D Energieversorg............................................  5 491  5 593 ( 4 789) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 744  3 865  3 502 

F Baugewerbe.................................................  3 712 ( 3 709)  3 715 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 695  5 004  4 543 

H Verkehr und Lagerei...................................  4 244  4 830  3 352 

I Gastgewerbe................................................. ( 3 327) / / 

J Information u. Kommunikation..................  6 187  6 272  6 154 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  7 265  6 874 ( 8 009) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 5 081) ( 4 857) ( 5 243) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  6 252  6 769  6 049 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 597  3 454  3 809 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 347  4 347 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 870  4 935  4 287 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 283  4 688  3 770 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung............... ( 4 085)  4 081 ( 4 087) 

S Sonst.Dienstleistg......................................  4 152  4 207  4 125 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 30: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Rheinland-Pfalz im April 2023 

Rheinland-Pfalz       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 140  4 480  3 736 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............ ( 2 476) ( 3 524) ( 2 378) 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 018  4 293  3 483 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 419  4 891  3 791 

D Energieversorg............................................  5 028  5 034 . 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 853  3 872 ( 3 819) 

F Baugewerbe.................................................  3 468  3 616  3 310 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 809 ( 4 472)  3 602 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 424  3 665  3 161 

I Gastgewerbe.................................................  2 701  2 952  2 648 

J Information u. Kommunikation..................  5 405  6 538  5 063 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  4 941  5 124 ( 4 012) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... /  4 479 / 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 210  6 162  4 960 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 018  2 961  3 088 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 216  4 216 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 713  4 779  3 955 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 260  4 652  3 757 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 258  3 659  3 039 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 948  4 332 ( 3 629) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tabelle 31: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Baden-Württemberg im April 2023 

Baden-Württemberg       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 568  4 878  4 208 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............ ( 2 566) ( 2 931) ( 2 444) 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 394 ( 5 166)  4 023 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 901  5 463  4 237 

D Energieversorg............................................  5 460  5 506 / 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 917  4 037  3 693 

F Baugewerbe.................................................  3 745  3 967  3 510 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 307  4 703  4 124 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 557  3 866  3 256 

I Gastgewerbe.................................................  3 039  3 007 ( 3 058) 

J Information u. Kommunikation..................  5 849  6 698  5 452 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........ ( 5 689)  5 404 / 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 3 646)  5 190 ( 3 379) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 621  6 321  5 292 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 410  3 264  3 660 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 265  4 265 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 746  4 909  3 719 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 390  4 673  3 856 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 089  4 397 ( 3 989) 

S Sonst.Dienstleistg...................................... ( 3 905) ( 4 087) ( 3 783) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Tabelle 32: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Bayern im April 2023 

Bayern       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 502  4 707  4 284 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  3 013  3 734  2 878 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  3 852  4 056  3 666 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 722  5 257  3 959 

D Energieversorg............................................  4 983  5 177 ( 4 063) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 697  3 858  3 554 

F Baugewerbe.................................................  3 826  3 844  3 814 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 191  4 350  4 115 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 654  4 001  3 227 

I Gastgewerbe.................................................  2 908  3 124  2 859 

J Information u. Kommunikation..................  6 282  6 608  6 192 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 956  5 929  6 039 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 5 158)  4 675 / 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 733  6 207  5 607 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 653  3 449 ( 4 007) 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 140  4 140 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 650  4 798  3 992 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 174  4 622  3 579 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung............... ( 4 256) ( 4 441) ( 4 183) 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 741 ( 3 858) ( 3 642) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Tabelle 33: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Saarland im April 2023 

Saarland       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 039  4 286  3 657 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............ ( 2 709) .  2 789 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  3 626 .  3 612 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 179  4 406  3 577 

D Energieversorg............................................  5 167  5 277  4 086 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 631  3 694 ( 3 498) 

F Baugewerbe.................................................  3 457  3 363  3 571 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 581  3 798  3 517 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 373  3 639  2 911 

I Gastgewerbe.................................................  2 873  2 829  2 898 

J Information u. Kommunikation..................  5 484  6 225  5 220 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 314  5 141 / 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 4 162)  3 839 / 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 577  5 289  4 278 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 940  2 839  3 060 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 125  4 125 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 608  4 725  3 822 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 164  4 633  3 448 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 059  4 458 ( 3 635) 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 773  4 155 ( 3 303) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Tabelle 34: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Berlin im April 2023 

Berlin       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  4 553  4 699  4 420 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 568 .  2 560 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  3 849  3 849 . 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  4 451  4 851  3 853 

D Energieversorg............................................  5 861  5 851 ( 5 928) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 941  4 207  3 090 

F Baugewerbe.................................................  3 651  3 725  3 605 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  4 256  4 608  4 160 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 401  3 909  2 741 

I Gastgewerbe.................................................  2 898  2 981  2 875 

J Information u. Kommunikation..................  6 005  6 577  5 830 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  5 471  5 781  4 924 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  4 303 ( 4 602) ( 4 219) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  5 507  5 718  5 407 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  3 418  3 166  3 638 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 505  4 505 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 844  5 045 ( 4 263) 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 198  4 733  3 724 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 639  4 394 ( 4 982) 

S Sonst.Dienstleistg...................................... ( 4 816)  4 941 ( 4 749) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tabelle 35: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Brandenburg im April 2023 

Brandenburg       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 648  4 071  3 236 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............ /  3 212 / 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 589  4 725  3 048 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  3 630  4 131  3 281 

D Energieversorg............................................  5 061  5 062 . 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 441  3 753  3 121 

F Baugewerbe.................................................  3 182  3 168  3 190 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 089  3 280  3 043 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 193  3 506  2 892 

I Gastgewerbe................................................. ( 2 451)  2 718 ( 2 428) 

J Information u. Kommunikation..................  4 962  5 732  4 656 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  4 544  4 836  3 616 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  4 105  4 123 ( 4 097) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 326  4 796  4 087 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 949 ( 2 870)  3 088 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 227  4 227 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 611  4 854  3 700 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 129  4 615  3 593 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 152  3 560  2 869 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 089  4 088  2 766 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Tabelle 36: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Mecklenburg-Vorpommern im April 2023 

Mecklenburg-Vorpommern       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 641  3 977  3 321 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  3 169 ( 2 851)  3 184 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden........... ( 3 614)  3 728 / 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  3 469  3 843  3 316 

D Energieversorg............................................  4 305  4 833 ( 2 988) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 618  3 919  3 246 

F Baugewerbe.................................................  3 051 ( 2 964)  3 221 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 212 ( 3 611)  3 037 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 352  3 823  2 898 

I Gastgewerbe.................................................  2 420  2 459  2 414 

J Information u. Kommunikation.................. ( 4 284)  4 905 ( 4 015) 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  3 996  4 579  3 038 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... /  4 098 / 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  3 971  4 825  3 745 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 857  2 872  2 844 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 032  4 032 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 712  5 035  3 609 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 278  4 699  3 789 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 156  3 888  2 736 

S Sonst.Dienstleistg......................................  2 942 ( 3 206)  2 873 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tabelle 37: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Sachsen im April 2023 

Sachsen       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 671  4 105  3 318 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 750  4 024  2 585 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  3 689  4 029  2 746 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  3 512  4 039  3 229 

D Energieversorg............................................  4 545  4 676 ( 3 649) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 418  3 644  3 169 

F Baugewerbe.................................................  3 086  3 112  3 063 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 154 ( 3 745)  2 968 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 240  3 790  2 660 

I Gastgewerbe.................................................  2 655  2 943  2 615 

J Information u. Kommunikation..................  4 835  5 211  4 683 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  4 611  4 928 ( 3 850) 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  3 408  3 949 ( 3 312) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 222  4 649  4 108 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 856  2 778  2 970 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 262  4 262 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 958  5 187  3 975 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 199  4 806  3 667 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  4 795  4 110 ( 5 644) 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 067  4 047  2 776 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Tabelle 38: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Sachsen-Anhalt im April 2023 

Sachsen-Anhalt       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

  Insgesamt Tarifgebunden Nicht tarifgebunden 

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 578  3 991  3 159 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 803 ( 3 308)  2 717 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden...........  4 314  4 408  3 459 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  3 557  4 049  3 222 

D Energieversorg............................................  4 637  4 654 ( 4 410) 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 300  3 459  3 077 

F Baugewerbe.................................................  3 054  3 041  3 064 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 101  3 302  3 046 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 147  3 426  2 822 

I Gastgewerbe.................................................  2 710  2 727 ( 2 707) 

J Information u. Kommunikation..................  4 330  5 154  3 697 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  3 841  4 465 . 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen........... ( 3 379)  4 347 ( 2 933) 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 332  4 692  4 230 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 741  2 775  2 692 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 110  4 110 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 846  5 160  3 367 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 104  4 575  3 491 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 327  3 704 ( 2 921) 

S Sonst.Dienstleistg...................................... / ( 4 275) / 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tabelle 39: Bruttomonatsverdienste (ohne Sonderzahlungen) nach Wirtschaftsabschnitt und 
        Tarifbindung des Betriebes, Thüringen im April 2023 

Thüringen       

Vollzeitbeschäftigte im April 2023       

Wirtschaftsabschnitt Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste (arithm. Mittel) 

  Euro     

Insgesamt........................................................  3 556  3 992  3 203 

        

A Land-u. Forstwirtschaft, Fischerei............  2 871  2 974  2 848 

B Bergbau u.Gew.v.Steinen u.Erden........... ( 3 209) ( 3 542)  2 754 

C Verarbeitendes Gewerbe..........................  3 365  3 806  3 161 

D Energieversorg............................................  4 629  4 458  5 801 

E Wasserversorg.,Entsorg., B.v.U...............  3 507  3 567 ( 3 373) 

F Baugewerbe.................................................  3 289 ( 3 537)  3 176 

G Handel;Instandh.u.Rep.v. Kfz...................  3 010  3 351  2 965 

H Verkehr und Lagerei...................................  3 042  3 311  2 810 

I Gastgewerbe................................................. ( 2 500)  2 994 ( 2 386) 

J Information u. Kommunikation.................. ( 4 417)  4 986 ( 4 275) 

K Finanz-,Versicherungs-Dienstleistg........  4 341  4 731 / 

L Grundstücks-u. Wohnungswesen...........  3 783  4 256  3 646 

M Freib.,wiss.u. techn.Dienstleistg.............  4 126 ( 5 098)  3 825 

N Sonst.wirtschaftl. Dienstleistg..................  2 766  2 651  3 026 

O Öff.Verw.,Verteidigung; Sozialv.................  4 102  4 102 . 

P Erziehung u.Unterricht................................  4 660  4 921 ( 3 222) 

Q Gesundheits-u. Sozialwesen...................  4 270  4 753 ( 3 577) 

R Kunst,Unterhaltung u.Erholung...............  3 384  4 068  3 026 

S Sonst.Dienstleistg......................................  3 036  3 731 ( 2 839) 

Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024 

 

Zeichenerklärung       
       
– = Nichts vorhanden     
. = Zahlenwert geheim zu halten     
0 = Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
/ = Zahlenwert nicht sicher genug     
( ) = Aussagewert eingeschränkt



 
Tabelle 40: Anteil der Betriebe der Privatwirtschaft mit Tarifbindung und Betriebsrat  
        ab 5 Beschäftigte nach West/Ost im Jahr 2023, in Prozent  

mit Tarifbindung und BR 
Westdeutschland 5 

Ostdeutschland 5 

Gesamt 5 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
Tabelle 41: Anteil der Betriebe der Privatwirtschaft mit Tarifbindung und Betriebsrat  
        ab 5 Beschäftigte nach Bundesland im Jahr 2023, in Prozent  

mit Tarifbindung und BR 
Schleswig-Holstein/Hamburg 4 

Niedersachsen 7 

Bremen 7 

Nordrhein-Westfalen 4 

Hessen 5 

Rheinland-Pfalz 5 

Baden-Württemberg 4 

Bayern 4 

Saarland 5 

Berlin 3 

Brandenburg 4 

Mecklenburg-Vorpommern 6 

Sachsen 5 

Sachsen-Anhalt 6 

Thüringen 5 

Total 5 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 

 
Tabelle 42: Anteil der Betriebe der Privatwirtschaft mit Tarifbindung und Betriebsrat  
        ab 5 Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2023, in Prozent  

mit Tarifbindung und BR  
Landwirtschaft u.a. 1 

Energie/Wasser/Abfall & Bergbau 24 

Verarbeitendes Gewerbe 8 

Baugewerbe 1 

KfZ-Handel, Großhandel 5 

Einzelhandel 2 

Verkehr & Lagerei 5 

Information & Kommunikation 3 

Finanz- & Versicherungsgewerbe 8 

Gastgewerbe & Sonstige Dienstleistungen 2 

Gesundheit/Soziales & Erziehung/Unterricht 9 

Unternehmensnahe Dienstleistungen 3 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 8 

Gesamt 5 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 



 
Tabelle 43: Anteil der Betriebe in der Privatwirtschaft mit und ohne Tarifbindung  
        und Betriebsrat ab 5 Beschäftigte im Jahr 2023, in Prozent 

Anteil der Betriebe in der Privatwirtschaft mit und 
ohne Tarifbindung und Betriebsrat in Prozent 

 

Betriebsrat und Branchentarifvertrag 3 

Betriebsrat und Haustarifvertrag  1 

Betriebsrat und kein Tarifvertrag 2 

Branchentarifvertrag und kein Betriebsrat  21 

Haustarifvertrag        und kein Betriebsrat   1 

kein Tarifvertrag        und kein Betriebsrat  71 
Quelle: IAB-Betriebspanel 2023 
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